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BILDUNG IST DAS,  
WAS BLEIBT, WENN DAS 
GELERNTE VERGESSEN IST.
WERNER HEISENBERG
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TEAM 
TAGUNGSHAUS

SABINE LIESNER, MA

Bildungsmanagement

sabine.liesner@ 
tagungshaus.at

SABINE LANDSTEINER

Sekretariat

sabine.landsteiner@ 
tagungshaus.at 

MAG. THEOL.  

HERWIG ORTNER 

Direktor

herwig.ortner@ 
tagungshaus.at

MAG. (FH)  

ELISABETH KICKENWEITZ

Organisationsmanagement

elisabeth.kickenweitz@ 
tagungshaus.at

DIPL. PASSin 

PETRA BRANDL

Bildungsmanagement

petra.brandl@  
tagungshaus.at
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FREUDE AM LERNEN VERTREIBT 

DIE ANGST VOR DER ZUKUNFT

Lebenslanges Lernen. Ist das etwas, auf das Sie sich freuen? Oder ist es etwas, das 
Ihnen Angst macht? Glaubt man jenen, die sich mit gesellschaftlichen und wirt-
schaftlichen Entwicklungen auskennen, dann führt daran kein Weg vorbei. Wenn wir 
Demokratie, Frieden und Wohlstand erhalten wollen, brauchen wir technologische, 
wirtschaftliche und gesellschaftliche Entwicklungen.

Dafür müssen alle bereit sein, immer wieder neu zu lernen. An berufl icher Weiterbil-
dung führt bei praktisch niemandem der Weg vorbei, denn vieles von dem, was wir in 
unserer Schul- und Ausbildungszeit gelernt haben, ist überholt. Auch die Künstliche 
Intelligenz wird uns das Lernen nicht ersparen. Ganz im Gegenteil: Die KI kann uns nur 
dann vieles erleichtern, wenn wir nicht aufhören, selber zu denken, wenn wir bereit 
sind, lebenslang zu lernen. Ja, das kann ängstigen. Aber es ist auch freudvoll! Es ist ein 
Glück, Neues entdecken und die eigenen Kompetenzen erweitern zu dürfen.

Konkrete berufl iche Weiterbildung werden Sie bei uns im Tagungshaus weiterhin 
nicht im Angebot fi nden, das machen spezialisierte Anbieter. Aber wir bieten Ihnen 
etwas an, das im Sinne des lebenslangen Lernens genauso wichtig ist: Bei uns können 
Sie sich mit wichtigen Zukunftsfragen beschäftigen. Bei uns können Sie Ihre Persön-
lichkeit formen, Ihre Kreativität ausleben, Ihr Herz bilden – immer in Begegnung und 
im Austausch mit anderen Suchenden und Neugierigen. Auch das stärkt uns für die        
Herausforderungen der Zeit und das – ganz wichtig – macht bestimmt große Freude.

Lassen Sie sich von unserer breiten Auswahl an Wissens- und Erlebenswertem            
inspirieren, wählen Sie aus einem vielfältigen Angebot und freuen Sie sich mit uns am 
lebenslangen Lernen!

Ihr

Direktor Herwig Ortner 
und das Team des Tagungshauses
Direktor Herwig Ortner 
und das Team des Tagungshauses
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6   ANFAHRT/EINRICHTUNGEN

EINRICHTUNGEN 

IM TAGUNGSHAUS

Caritas-Zentrum Wörgl  

Andrea Klapper, Leitung	  
+43 676 8482 10655

Servicestelle Demenz 

Katja Gasteiger, Leitung 

+43 676 8482 10336

Soz-Päd. Familienhilfe 

+43 676 8482 10581

Katholische  

Frauenbewegung 

Mag.a Tania Zawadil	  
+43 676 8746 6710

Katholische Jugend 

Region Tirol 

Mag. Lukas Werlberger, MSc	
+43 676 8746 7592

Kirchenbeitragsstelle 
+43 662 8047 3380

Kirchenmusikreferat	  
+43 676 8746 6531

KPH-ES und Medienstelle 

Tanja Reiter, BEd 
 +43 676 8746 7065

Öffentliche Bücherei  

+43 5332 74146 6546

DER BESTE  
WEG ZU UNS

ANREISE

Mit dem Fahrrad: Abstellplätze vor dem Haus
Mit dem Bus: Haltestellen Tagungshaus und Salzburger Str./Kirschl 
Mit der Bahn: Bahnhof Wörgl zu Fuß 9 Minuten (700 m)  
über Bahnhofstraße und Josef-Speckbacher-Straße
Mit den Auto: P 1 Tiefgarage Apotheke 

tagungshaus.at/info/kontakt-erreichbarkeit
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ildschönauer Straße

Salzb
urg
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tra

ße

BH Tagungs-
haus

BH 
Kirschl

Bahnhof  
Wörgl

A12
17 Wörgl Ost

A12 
20 Wörgl West

Brixentaler Straße 5

Bahnhof-

straße Josef-Speckbacher-Str

P1

Tagungshaus  

der Erzdiözese Salzburg 
Brixentaler Straße 5 
6300 Wörgl

+43 5332 74146	  
info@TAGUNGSHAUS.AT

	

Telefonische Erreichbarkeit 

Montag–Freitag  
08:30-12:00 Uhr
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IDEEN 
BRAUCHEN 
RÄUME

Gerne sind wir Ihnen mit der 
Raumplanung und -ausstattung 
sowie mit organisatorischen 
Tipps behilflich. 
Wir freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme. 
+43 5332 74146 
info@TAGUNGSHAUS.AT

Das Tagungshaus verfügt über moderne und helle 
Räumlichkeiten, die mit zeitgemäßer Medien-
technik ausgestattet sind. Unsere Räumlichkeiten 
eignen sich für eine Vielzahl von Veranstaltungen,  
wie beispielsweise Bildungsveranstaltungen,  
Konferenzen, Seminare und große Meetings.
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WIR FREUEN UNS ÜBER IHRE ANMELDUNG:  

PERSÖNLICH, TELEFONISCH,  

PER E-MAIL ODER ÜBER UNSERE WEBSITE.

 

ANMELDUNG  

Bei einer Anmeldung über die Homepage oder per E-Mail  
erhalten Sie eine schriftliche Bestätigung. 

Bitte geben Sie uns Ihre Kontaktdaten bekannt,  
sodass wir Sie im Falle einer Verschiebung bzw.  
Absage kurzfristig erreichen können.

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 

Mit der Anmeldung zu einer Veranstaltung werden die AGB  
des Tagungshauses anerkannt. Diese sind auf unserer Website  
unter tagungshaus.at/agb einsehbar. 

VERANSTALTUNGSORT 

Falls nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen  
im Tagungshaus statt.
 
VERANSTALTUNGSBEITRÄGE 

Für Überweisungen von Teilnehmer*innenbeiträgen  
bitte die folgende Bankverbindung verwenden:  
Tagungshaus der Erzdiözese Salzburg
IBAN: AT11 3635 8000 0086 0601

DATENSCHUTZGRUNDVERORDNUNG: 

Wenn Sie das Programmheft nicht mehr beziehen wollen,  
bitten wir, dieses an uns zurückzuschicken.  
Alle Ihre Daten werden dann gelöscht. 

ZUR  
ANMELDUNG

+43 5332 74146 
info@ 
TAGUNGSHAUS.AT

tagungshaus.at/AGB

IBAN 

AT11 3635 8000 0086 0601 



UNSER
PROGRAMM
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LOST IN WÖRGL XI 

Das Kasperltheater

mit Jürgen Chmela 

Kabarettist & Verkaufsleiter 
Stefan Peschta 

Kabarettist & Kindergartenpädagoge 

Große Aufregung im Märchenwald! Der Zwer-
genkönig ist entsetzt. Auf der Lichtung, an der 
er den neuen Tümpel für seine Untertanen hätte 
bauen lassen wollen, wurden bei Ausgrabungs-
arbeiten doch tatsächlich Teile von Amphibien 
gefunden. Und dabei wurden dem Besitzer des 
Grundstückes schon Unmengen an Zwergen-
gold versprochen. Steht das Prestigeprojekt 
des Zwergenkönigs nun vor dem Aus? Bei einer 
eiligst einberufenen Zwergenversammlung 
im zentralen Waldcafé führte dies zu lauten 
Unmutsäußerungen der Untertanen. Wird das 
Krokodil als Investor hier beruhigend einschrei-
ten? Tanzt der Zwergenkönig im alten Tümpel 
ekstatisch aus der Reihe? Und können Kasperl & 
Pezi den vernichtenden Bericht im „Zwergen-
waldboten“ abwenden? 
 
Das alles finden Sie am besten im Fasching bei 
„Lost in Wörgl XI – Das Kasperltheater“ heraus.

Termin 

Donnerstag,
12.02.2026 
19:30–21:30 Uhr

Anmeldung 
bis 05.02.2026

Beitrag 
15,- Euro

EXERZITIEN IM ALLTAG 

„Gott einen Ort sichern“

mit Mag.a Maria Jorstad-Perger  

Theologin
und Mag. Christian Hauser 

Pfarrprovisor Wörgl-Bruckhäusl 

Exerzitien im Alltag wollen den Menschen ganz-
heitlich (Körper, Geist und Seele) ansprechen 
und helfen, auf die eigenen inneren Bewegun-
gen zu achten. Sie sind eine Übung, in allem 
Gott zu suchen und zu finden (Ignatius von 
Loyola) und ihm einen Ort im Leben zu sichern. 
Unterstützen sollen uns dabei Texte der Mysti-
kerin Madeleine Delbrêl.  
 
Es bedarf keinerlei Vorkenntnisse. Sie sollten 
sich aber täglich ca. 30 Minuten Zeit nehmen 
für Stille und Betrachtung und für ein wöchent-
liches Treffen  mit Gebet, Übungen, Austausch 
und Einführung in die jeweils folgende Exerzi-
tienwoche.  

Termine 

5 Termine montags
ab 16.02.2026 
Kurs A: 09:30-11:30 Uhr
Kurs B: 18:30-20:30 Uhr

Gemeinsamer                
Abschluss:
Dienstag, 07.04.2026

Anmeldung 
bis 09.02.2026

Beitrag 
Materialkosten
20,- Euro

In Kooperation 
mit der Stadtpfarre 
Wörgl
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YOGA

Zuversicht, Herz und Mut schulen

mit Jasmin Rendl-Heck (Montag) und 

Karin Riess (Mittwoch) 

Yogalehrerinnen 

Bewegungstraining für den Körper sowie Atem-, 
Achtsamkeits- und Meditationsübungen aus 
dem christlichen Yoga und Eutonie. Mit ein-
fachen Übungen lassen wir die Sonne in uns 
aufgehen. 
 
Jede*r kann diese Bewegungen vollziehen und 
sich dadurch ein mehr an Freude und Vertrauen 
in sein Leben hereinholen.

Termine montags

Kurs A: 17:15-18:30 Uhr
Kurs B: 18:45-20:00 Uhr

Beitrag  
Block 1 ab 16.02.2026
Block 2 ab 20.04.2026
je 84,- Euro
 
Bitte mitbringen 

bequeme Kleidung, 
rutschfeste Socken, 
eine Decke,  
evtl. kleinen Polster

Termin mittwochs

Kurs C:  17:15-18:30 Uhr

Block 1 ab 18.02.2026
84,- Euro 
Block 2 ab 15.04.2026
96,- Euro
 
Anmeldung 
bis 1 Woche vor Start

MIT FREUDE FIT 
IN DIE WOCHE 
Sanfte Morgenübungen

mit Peter A. Thomaset 
Yogalehrer & Eutonie-Trainer,  
Geistlicher Begleiter  

Lasst uns etwas tun, lasst uns bewegen, atmen, 
entspannen und wohlfühlen – der Freude wegen!

Sehr leichte und angenehme Bewegungs- und 
Haltungsübungen zum Tagesanfang. Sie sind 
für jedes Alter sowie für jede körperliche Kons-
titution machbar. Erholung, Entspannung und 
Erleichterung in der Gruppe.

Termine montags 

08:30–09:30 Uhr

Block 1 ab 16.02.2026 
Block 2 ab 20.04.2026

Beitrag  
Block 1: 80,- Euro
Block 2: 90,- Euro

Anmeldung  

bis 1 Woche vor Start 
 
Bitte mitbringen 
bequeme Kleidung, 
rutschfeste Socken
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LAUTLOS MITEIN-          
ANDER SPRECHEN 
Erfahrungsaustausch
von gehörlosen und
hörbehinderten Menschen:
Hörende herzlich willkommen

mit Marianne Aigner  

Obfrau Gehörlosenverein Wörgl

Bei den Treffen steht der Erfahrungs- und 
Gedankenaustausch im Vordergrund. Sie sind 
auch ein Ort der Begegnung, an dem wir unsere 
Gehörlosenkultur, Gebärdensprache und 
Gehörlosenidentität leben und weitergeben 
wollen.

Dazu laden wir auch Hörende ein, die die           
Gebärdensprache kennenlernen und mit uns 
Gehörlosen kommunizieren möchten.

Termine 

dienstags,
13:30–17:00 Uhr 

17.02.2026 
17.03.2026 
21.04.2026 
19.05.2026 
16.06.2026

Informationen &

Anmeldung 
Marianne Aigner,
Gehörlosenverein
Wörgl per
WhatsApp/SMS
+43 664 73635539

Freiwillige Spenden

LEBENDIG & BEWEGT SEIN 

Im Rhythmus des Atmens

mit Peter A. Thomaset 

Yogalehrer & Eutonie-Trainer,  
Geistlicher Begleiter 

Die natürlichste Bewegung ist die Bewegung 
unserer Atmung. Mit dem Atmen werden unser 
Körper und Geist lebendig. Wir gähnen, lachen, 
weinen, singen und tanzen im Rhythmus 
des Atmens. Wenn wir jetzt willentlich noch 
eine bewusste Bewegung als eine Form der 
übenden Praxis miteinbauen, dann entsteht ein 
Mehr an Präsenz, Wahrnehmung und einem 
ganzheitlichen Wohlempfinden.

In diesem Kurs lernen und üben Sie eine 
Vielzahl von Übungen aus traditionellen 
inneren wie äußeren Bewegungslehren: Yoga, 
Eutonie, TEM, Meditation, Stille. 

Es sind keine Vorkenntnisse nötig!

Termine  

mittwochs, 
18:45-20:00 Uhr 

Block 1 ab 18.02.2026 
Block 2 ab 22.04.2026 

Beitrag  
96,- Euro/Block 1
108,- Euro/Block 2

Anmeldung  

bis eine Woche vor Start 

Bitte mitbringen 

Matte, bequeme        
Kleidung, rutschfeste 
Socken, eine Decke, 
evtl. kleinen Polster
 

Seien Sie 
dabei!
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SACHEN-FASTEN = 
ENTLASTEN
Ordnung im Alltag schaffen

mit Antje Lohrer 

Selbständig mit Büro-/Ordnungsdienstleistungen 

Ähnlich wie beim „Körper-Fasten“ geht es beim 
„Sachen-Fasten“ darum,
•	 überflüssige Kilos und Ballast loszuwerden
	 (Ausmisten),
•	 eine Zeit lang keine neuen Dinge 
	 anzuschaffen (Verzicht),
•	 das eigene Kaufverhalten zu überprüfen 
	 (Achtsamkeit),
• 	 neue Gewohnheiten einzuführen und diese 
	 über einen längeren Zeitraum durchzuhalten 
	 (Dranbleiben).

Wie das gelingen kann, erfahren Sie in diesem 
Vortrag mit Gespräch. Eigene Themen und  
Fragen sind willkommen.  

Termin 

Donnerstag, 19.02.2026
18:00–19:30 Uhr
 
Beitrag  
10,- Euro
5,- Euro für Frauen-
treffmitarbeiterinnen
 

Anmeldung 
bis 12.02.2026

In Kooperation 
mit dem Frauentreff 
Wörgl

CANTIENICA®

Ganzheitliche Übungen                       
für eine gute Haltung

mit Tina Gerber-della Pietra 
Dipl. Cantienica®-Instruktorin 

Verspannt, energielos, Schmerzen, die immer 
wiederkehren? Die Cantienica®-Methode stärkt 
gezielt Ihre Tiefenmuskulatur, verbessert Ihre 
Haltung und bringt Sie in Balance – körperlich 
und mental. Ob bei Beschwerden wie Inkonti-
nenz, Bandscheibenproblemen oder Nackenver-
spannungen – oder einfach, um Ihrem Körper 
bewusster zu begegnen.

Mit präzisen, achtsamen Bewegungen finden Sie 
zu neuer Stabilität und Leichtigkeit. Es ist nie zu 
spät, Verantwortung für das eigene Wohlbefin-
den zu übernehmen. Kommen Sie in Kontakt mit 
Ihrem Körper – und spüren Sie den Unterschied.

Termine   

5 mal donnerstags,
ab 19.02.2026 
Fortgeschrittenenkurs
09:00-10:00 Uhr 
Anfänger*innenkurs
10:00–11:00 Uhr
 
ab 09.04.2026 
2. Fortgeschrittenen-
kurs 
09:00-10:00 Uhr

Beitrag  
100,- Euro/Block

Anmeldung  

bis jeweils 1 Woche      
vor Start 
 
Bitte mitbringen     
bequeme Kleidung, 
Matte, Handtuch
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DIE BIBEL. UND DEIN LEBEN 

Vierteiliger Bibelworkshop

Wir wollen die Bibel erneut gegen den Strich bürsten. 
Das bedeutet: Wir ändern die Sichtweise.

Die Teilnehmenden können so ihre eigene Meinung sagen. 
Provokation ist ein Mittel, um etwas zu erreichen. Sie wird in 
der Rhetorik, der Kunst, der Didaktik, der Theologie und der 
Verkündigung eingesetzt. Es geht darum, die Werte des Chris-
tentums für ein neues Denken in Vielfalt und Verbundenheit 
einzubringen.

Vierteiliger Bibel-Workshop zu einer biografisch-biblischen 
Perspektive und dem Versuch eines neuerlichen religiösen 
Sprechens. Er bietet die Chance, nach draußen zu gehen und 
Anschluss zu finden. Frei nach dem französischen Bischof 
Gaillot: „Eine Kirche, die nicht anschlussfähig ist, ist nur 
schließfähig.“

Andreas Oshowski 

ist Praktischer Theologe,            
Organisationsentwickler, Coach, 
Supervisor ÖVS und Buchautor

Termine  

Freitag, 20.02.2026
18:30-20:00 Uhr
Samstag, 21.02.2026
09:30-13:00 Uhr
Mittwoch, 11.03.2026
18:30-20:00 Uhr
Mittwoch, 15.04.2026
18:30-20:00 Uhr 
 
Beitrag 
95,– Euro 
 
Anmeldung  

bis 13.02.2026

14   FEBRUAR
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RAUS AUS DER 
GEFÄLLIGKEIT
Ihr Upgrade im Berufsleben

mit Mag.a Petra Jäger 

Business Coach, Fachtrainerin

Kennen Sie das Gefühl, im Job viel beizutragen 
und trotzdem manchmal übersehen zu werden? 
Sie bringen Fachwissen, Engagement und Ideen 
ein, doch in Meetings werden Sie unterbrochen 
oder andere ernten Anerkennung?   
Dann richtet sich dieses Seminar an Sie und 
Ihren Auftritt: 
•	 Souverän wirken, ohne laut zu sein.  
• 	 Alten Mustern der Gefälligkeit entkommen.  
• 	 Mit klarer Präsenz und innerer Sicherheit 
	 auftreten, damit man Sie wahrnimmt und  
	 Ihre Beiträge Gewicht bekommen.  
In einem geschützten Rahmen erhalten Sie 
Impulse, wie Wirkung entsteht und gesteuert 
wird, praktische Übungen zu Körpersprache, 
Stimme und Sprache, neue Perspektiven 
auf Selbstwert und Sichtbarkeit sowie Lust 
auf mehr Wirksamkeit im Berufsleben. Sie 
brauchen nichts mitzubringen – außer sich 
selbst und die Bereitschaft, sichtbarer zu 
werden.

Termin 

Dienstag, 24.02.2026
18:00–21:00 Uhr
 
Beitrag  
50,- Euro
 

Anmeldung 
bis 17.02.2026

Ein Workshop 
nur für Frauen

LICHT.WASSER.TON

Vernissage

mit Isidor Winkler

Künstler und Maler
und Ingrid Progacnik

Ton- und Keramikkünstlerin
 
Ingrid  Pogacnik arbeitet seit vielen Jahren mit 
Ton. Für sie bedeutet das Material schon immer 
eine Herausforderung für künstlerische Experi-
mente. Lichtreflexionen und Wasser inspirieren 
sie zu Werken, die Sie in der Ausstellung bestau-
nen können.  
Isidor Winkler malt wieder mehrheitlich natu-
ralistisch statt abstrakt - entgegen dem all-
gemeinen Trend. Auch er hat sich von Licht und 
Wasser zu seinen überwiegend neuen Werken 
anregen lassen. Isidor Winkler will mit seinen 
Bildern Freude fürs Auge schenken und einen 
Gegenpol zur negativen Nachrichtenflut setzen.  
Kommen Sie vorbei und finden Sie ein wenig 
Glück in den Werken.

Termin  

Donnerstag, 26.02.2026
18:30 Uhr Sektempfang
19:00 Uhr Eröffnung 

Anmeldung 
erwünscht

Die Ausstellung kann 
bis 26.03.2026 nach 
Absprache besucht 
werden.
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SENIOR*INNEN-                 
TREFF IM            
TAGUNGSHAUS 
Alle Menschen ab der 
Lebensmitte sind zu diesem Treff 
herzlich eingeladen.

mit der Pfarre Wörgl 

Aktuelle Themen, Reiseberichte (Filme, 
Präsentationen), Glaubensfragen und 
Besinnliches oder auch einmal eine Wallfahrt 
machen die Nachmittage abwechslungsreich.

Nicht zu kurz kommen soll dabei die 
Kommunikation, die bei Kaffee/Tee und Kuchen 
in einer netten Atmosphäre besonders leicht 
fällt.

Die pfarrlichen Mitarbeiter*innen freuen sich 
auf Ihr Kommen.

Termine 

freitags,
14:30–17:00 Uhr
sofern nicht anders angegeben

 

Freier Eintritt

Seien 
Sie dabei!

27.02.2026 	 Bauern einst und heute 
	 (Beginn 9:30 Uhr) 
27.03.2026 	 Einstimmung auf Ostern 
24.04.2026 	 Betriebsbesichtigung Fa. Spar  
	 (Beginn 9:30 Uhr) 
29.05.2026 	 Wallfahrt nach Mariastein 
26.06.2026 	 Besuch eines Kindergartens 
	 (Beginn 9:30 Uhr) 

UNTER HEIDEN. 
WARUM ICH TROTZDEM 
CHRIST BLEIBE
Lesung und Gespräch

mit Tobias Haberl 

Autor, Journalist 

Der Autor und Journalist Tobias Haberl ist  
gläubiger Katholik. 
In seinem Vortrag, dem sein Buch „Unter 
Heiden. Warum ich trotzdem Christ bleibe“ 
zugrunde liegt, schildert er, warum er sich im 
privaten und beruflichen Umfeld immer öfter 
für seinen Glauben rechtfertigen muss. Was in 
seiner Kindheit noch selbstverständlich war, 
als knapp 90 Prozent der Deutschen entweder 
katholisch oder evangelisch waren, scheint 
heute etwas Unerhörtes zu sein. 
 
Anstatt über Missbrauch und Reformen zu 
diskutieren, stellt der Autor die Frage: „Was 
kann die moderne Gesellschaft von gläubigen 
Menschen lernen – und wie kann unser Glaube 
einer hektischen und atemlosen Welt Halt und 
Orientierung geben?” 
Sehr persönlich und empathisch spricht er 
darüber, was es für ihn bedeutet, Christ zu sein 
– auch wenn er selbst manchmal mit Aspekten 
der Kirche hadert.

Termin 

Dienstag, 03.03.2026
18:00–19:30 Uhr
 

 

Beitrag  
20,- Euro

Anmeldung 
bis 24.02.2026
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ERFÜLLTE BEZIEHUNG   
ABER WIE? 
Impulsvortrag und Übungen

mit Ing. Johannes Moser, MSc 
Dipl. Psychosozialer Berater, 
Systemischer Business Coach 

Der stärkste Einflussfaktor auf ein glückliches, 
gesundes Leben ist die Beziehung. Eine erfüllte 
Beziehung ist kein reiner Zufall, sie kann durch 
entsprechendes Verhalten gefördert werden. 
Daher werden bei diesem Impulsvortrag Ein-
flussfaktoren für eine gelingende Beziehung 
betrachtet. Weiters werden hilfreiche Ansätze 
für eine erfüllte Beziehung erprobt. 
 
Folgende Inhalte werden erarbeitet: 
•  Einflussfaktoren auf die Beziehung 
•  Lösungswege für eine erfüllte Partnerschaft 
•  Selbsterfahrungselemente 
 
Die Teilnahme kann gemeinsam mit dem Part-
ner/der Partnerin oder auch allein erfolgen.

Termin 

Mittwoch, 04.03.2026
19:00–21:00 Uhr

Beitrag  
20,- Euro

Anmeldung

bis 25.02.2026

MEDITATION UND STILLE

Das Jesus-Gebet  
nach Pater Franz Jalics SJ

mit Helmi Gumpoltsberger 

Dipl. Lebens- & Sozialberaterin 

Das Herzensgebet – „Danke Gott, dass DU in 
meinem Herzen wohnst“ – sind gesprochene 
innere Worte, die Sie still, frei, zuversichtlich 
und freudig einen alltäglichen Weg der Gottes-
nähe gehen lassen. Es führt Sie in die Mitte 
Ihrer Kraftquellen. 

Dieser kontemplative Weg ist eine uralte christ-
liche Meditationsform. Bald bemerken Sie an 
den einführenden Übungsanleitungen, dass 
alles von dem bei Ihnen schon immer vorhan-
den ist. Es ist wie ein Heimkommen.

Termine 

6 mal donnerstags, 
ab 05.03.2026 

Erster Abend:
Beginn 18.00 Uhr 

Alle weiteren Abende:   
18.30-20.00 Uhr

Anmeldung  

bis 26.02.2026

Beitrag  

60,– Euro

Bitte mitbringen  
bequeme Kleidung, 
Decke, kleiner Polster 
und falls vorhanden 
Meditationspolster 
oder -hocker
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MEINEN EIGENEN 
GEMÜSEGARTEN ANLEGEN 
 
Tipps zur Selbstversorgung

mit Matthias Karadar, MSc 
Botaniker 

Es gibt viele Gründe einen eigenen Gemüse-
garten anzulegen – Geschmack, Vielfalt, der 
Wunsch nach Selbstversorgung, aber auch die 
Entlastung des Haushaltsbudgets. Vom Anlegen 
der ersten Beete, über Beetplanung in Misch-
kultur, Bodengesundheit und Pflanzenvoran-
zucht legt dieser Kurs die Grundlage für den 
Erfolg im Gemüsegarten. Der Kurs richtet sich 
an Personen, die mit dem Gemüseanbau zur 
Selbstversorgung starten oder tiefere Einblicke 
in das Ökosystem Garten gewinnen wollen. 
 
Matthias Karadar, MSc ist Botaniker und leitet 
das Projekt „Natur im Garten“ im Tiroler  
Bildungsforum. Er verfügt über eine 10-jährige 
Erfahrung im Gemüseanbau nach den Prinzipi-
en der Permakultur.

Termin 

Freitag, 06.03.2026
08:30–16:30 Uhr
 

 

Anmeldung

bis 27.02.2026

Beitrag  
85,- Euro

Termine

sonntags,  
10:00-11:30 Uhr 
 
08.03.2026
03.05.2026

Kinderfeste  

in der Kirche

15.02.2026 Faschings-
gottesdienst
10:00 Uhr
03.04.2026 Kinderfeier 
am Karfreitag 
15:00 Uhr
05.07.2026 Kinder-
waglgottesdienst
10:00 Uhr 

KINDERFEIER

Gottesdienste  
für Klein und Groß
 
mit Mag. Christian Ehrensberger 

Pastoralassistent

Das gemeinsame Feiern mit Mama, Papa, Omas, 
Opas und Geschwister lässt den Sonntag zu 
etwas Besonderem werden.  
Bei dieser Form des Gottesdienstes im Tagungs-
haus führen wir bereits die Kleinsten gemein-
sam mit den heranwachsenden Kindern an den 
Ablauf der liturgischen Feier heran. Wir bringen 
ihnen biblische und weltliche Geschichten auf 
spielerische Art nahe.  
Im Anschluss laden wir alle zu Kaffee, Geträn-
ken und Kuchen ein. Das bietet zusätzlich Raum 
und Zeit für gute Gespräche sowie gemeinsames 
Spielen.  
Wir freuen uns auch über Teilnehmer*innen aus 
anderen Pfarrgemeinden!

Komm 
einfach 
vorbei!
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DIE BERGPREDIGT

Handlungsanweisung oder Utopie?

mit MMag. DDr. Fritz Kraner 

Theologe mit Schwerpunkt Bibeltheologie, Jurist 

Die Bergpredigt gilt als Maßstab christlichen 
Lebens; viele berufen sich auf sie.  
 
Auch Nichtchristen ist dieser Abschnitt aus der 
Bibel ein Begriff. Jesu Lehre „auf dem Berg“ 
ist nicht nur Widerhall seiner Verkündigung, 
sondern auch Ausgestaltung seiner Botschaft 
in der Zeit der werdenden Kirche. Wie legt man 
sie sachgerecht aus und was kann sie uns gerade 
heute in einer krisenhaften Zeit zunehmender 
Bedrohungen sagen? Zeigt sie einen Weg, wie 
wir der sich steigernden Gewalt entkommen?  
 
In seinem Vortrag und in der anschließenden 
Diskussion wird der Referent zu diesen Fragen 
Stellung nehmen. Bitte, wenn möglich eine 
Bibel mitbringen.

Termin 

Mittwoch, 11.03.2026
19:00–20:30 Uhr

 

Anmeldung 
bis 04.03.2026
 
Beitrag  
15,- Euro

GESPRÄCHE BEWUSST 
GESTALTEN
Übungsgruppe Gewaltfreie 
Kommunikation

mit Mag.a Barbara Rampl, BA 

Kommunikationstrainerin

Ärger und Frust entstehen oft daraus, dass 
man den Eindruck hat, nicht verstanden, ge-
hört, ernst genommen zu werden. Den Grund 
dafür suchen wir gerne im Gegenüber. Dabei 
versucht jeder Mensch jederzeit die eigenen 
Bedürfnisse zu erfüllen, weshalb wir uns stän-
dig für oder gegen etwas entscheiden. So ist 
auch unser Ärger auf unsere eigenen unerfüll-
ten Bedürfnisse zurückzuführen. Es braucht 
somit ein „hinter die Kulissen“ der Gefühle 
blicken, um gegenseitiges Verständnis wieder 
möglich zu machen. 
Bringen Sie in dieser Gruppe Ihre persönlichen  
Fragen ein und üben Sie am eigenen Beispiel 
Gespräche erfolgreich zu führen. Wir kön-
nen andere Menschen nicht verändern, wir 
können jedoch ändern, wie wir reagieren und 
so zu einem glücklicheren und friedlicheren 
Zusammenleben beitragen!

Termine  

montags, 
19:00–20:30 Uhr 

09.03.2026
20.04.2026 (19:30 Uhr)
11.05.2026
01.06.2026
06.07.2026

Anmeldung  

bis jeweils freitags vor 
dem Termin

Beitrag  
15,– Euro/Termin 

einzeln 
buchbar
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Termine 

donnerstags, 
18:30–21:00 Uhr

12.03.2026  
Der Schatz im Kinderzimmer: 
Buchvorstellung und Einführung

26.03.2026  
Mein Kind sollte… ich sollte…  
das Leben sollte...

16.04.2026  
Suchen Kinder Grenzen?  
Körperlichkeit und Konflikte

07.05.2026  
Alles im Griff?  
Erwachen statt Erziehen 
 
Anmeldung  

bis 05.03.2026 
 
Beitrag 

250,– Euro

ALLES IM GRIFF?! 
MIT KINDERN WACHSEN
Vierteilige Workshopreihe für Eltern und 
Pädagog*innen

Kinder haben grundlegende Bedürfnisse, um sich zu entwickeln 
und zu wachsen. Aber auch als Erwachsene - Eltern wie Päda-
gog*innen - lernen und wachsen wir mit ihnen. Dabei geraten 
wir an Grenzen und verfallen in Muster, die wir nicht mehr 
wollen.  

Steve Heitzer kommt mit Ihnen in dieser Workshopreihe immer 
wieder auf folgende Fragen zurück: 
Was brauchen Kinder? Was ist die Aufgabe der Erwachsenen?
„Was passiert hier?“ anstatt „Wie bring ich das Kind dazu, 
dass…“. 

Grundlage für die einzelnen Workshoptermine ist immer Ihr 
aktueller Alltag. Denn es geht um: Einlassen statt Störungen 
beseitigen und Inspiration statt Rezepte anwenden. 

mit  

Mag. Steve Heitzer 

Referent in der Elternbildung, 
Autor, 25 Jahre Erfahrung mit 
Kindern 
www.steveheitzer.at
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WER SORGT UND WER 
ENTSCHEIDET FÜR MICH?
Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht
und Erwachsenenschutz

mit Dr.in Monika Niedermair

Juristin, ao. Universitätsprofessorin
am Institut für Zivilrecht 

Wir wissen nicht, wie lange wir uns selbst um 
wichtige Angelegenheiten kümmern können. 
Alter und Krankheiten führen oft dazu, dass 
wichtige Entscheidungen in finanziellen, 
familiären und persönlichen Angelegenhei-
ten (z. B. medizinische Behandlungen) nicht 
mehr selbstständig getroffen werden können. 
Rechtzeitige Vorsorge hilft allen Beteiligten. 
Das Recht bietet verschiedene Möglichkeiten 
der Vorsorge: von der Erwachsenenvertretung 
über die Patientenverfügung bis zur Vorsorge-
vollmacht. 
 
Der Vortrag behandelt die Voraussetzungen, 
Möglichkeiten und Grenzen dieser und wei-
terer Instrumente, um die künftigen Lebens-
verhältnisse selbstbestimmt zu gestalten. Ein 
wichtiger Teil davon ist die rechtliche Vertre-
tung durch Angehörige oder andere Personen.

Termin  

Freitag, 13.03.2026 
19:00–20:30 Uhr

Anmeldung  

bis 06.03.2026
 

Freiwillige Spenden

In Kooperation 

mit der Tiroler
Hospiz-Gemeinschaft 
 

Termine

Montag, 16.03.2026 
18:00–21:00 Uhr 

Anmeldung  

www.tiroler.bildungsfo-

rum.at/veranstaltungen

Freier Eintritt 

In Kooperation 
 

MENSCHEN MIT 
BEHINDERUNG BEGEGNEN 
Kurzseminar für ehrenamtlich 
Engagierte
 
mit Monika Spöck, MPHE 

Ausbildungsschwerpunkt Behindertenarbeit,  
Behindertenbegleitung und Familienarbeit

Sind Menschen mit Behinderung hilflos? Nein! 
Menschen die Unterstützung brauchen, sind 
nicht grundsätzlich hilflos. Als ehrenamtliche 
Person ist man jedoch geneigt immer sofort zu 
unterstützen – und das häufig ungefragt.  
Manche Begegnung mit Menschen mit Behin-
derung verunsichert auch. Vielleicht weil sich 
diese Menschen anders bewegen, oder nicht so 
deutlich sprechen können und deshalb schwerer 
verstanden werden. 
 
Das Seminar gibt einen groben Überblick über 
Formen der Behinderung und hilft ein besseres 
Verständnis für unterschiedliche Handlungen 
von Menschen mit Behinderung zu bekommen. 
Zudem wird aufgezeigt, wie eine respektvolle 
Begegnung auf Augenhöhe gelingt und wie der 
zentrale Aspekt der Selbstbestimmung in der eh-
renamtlichen Arbeit berücksichtigt werden kann.
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 Termin

Dienstag, 17.03.2026
18:30–20:00 Uhr

Anmeldung

bis 06.03.2026
Rasche Anmeldung erbeten,
da die Anzahl der Plätze 
begrenzt ist.

Beitrag

25,– Euro

KOPF VOLL, AKKUS LEER?

Wie wir die mentale Belastung mindern und
Care-Arbeit fair-teilen

Mit „Mental Load“ bekommt ein Problem, das schon lange 
existiert, endlich einen Namen.
Wer Geschenke organisiert, Zahnpasta nachkauft und an alles 
denkt, handelt zwar fürsorglich, trägt aber auch die Last des 
ständigen Mitdenkens. Der Satz „Ich mach‘ das schnell selbst“ 
führt in die Überlastung.
Mental Load betriff t nicht nur Familien, sondern auch den 
Beruf. Wer für ein gutes Miteinander sorgt, Bedürfnisse von 
Kolleg*innen auff ängt und ständig an alle denkt, hat schnell 
den Kopf voll. Für Führungskräfte ist das Thema doppelt 
wichtig: Sie tragen Verantwortung für Mitarbeitende – und für 
ihre eigenen Ressourcen.
Gerade Frauen sind häufi g in Dauerbereitschaft für Familie und 
Job. Mental Load ist damit nicht nur ein individuelles, sondern 
auch ein kulturelles und gleichstellungspolitisches Thema. 
Unternehmen profi tieren von gemischten Teams und einer 
gesunden Diskussionskultur – sie bringen neue Lösungen und 
Innovationskraft hervor.
In Vortrag erklärt die Referentin und bekannte Buchautorin das 
Konzept „Mental Load“ und zeigt praxisnah, wie Care-Arbeit 
sichtbar und fair verteilt werden kann.

Laura Fröhlich

ist Autorin, Speakerin und 
Expertin für Mental Load, 
Familienorganisation und 
Gleichstellung. Mit fundiertem 
Wissen und viel Herz vermittelt 
sie, wie unsichtbare Verantwor-
tung im Alltag sichtbar wird und 
wie Paare, Eltern und Teams Auf-
gaben fair verteilen können. 
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HOSPIZ UND GESELLSCHAFT

Vortrag und Gespräch

mit Dr.in Sinikka Prajczer, PhD, MSc

(Palliative Care) Ärztin der 
Tiroler Hospiz-Gemeinschaft

Die in den späten 1960er-Jahren in Großbri-
tannien entstandene Hospizbewegung ist eine 
Erfolgsgeschichte, und das auf der ganzen Welt. 
Wie kam es dazu? Was ist das Bewegende an 
dieser Bewegung? 
 
Im Vortrag wird aufgezeigt, welche zeitlosen 
Grundhaltungen das Fundament der Hospiz-
bewegung bilden und welche Chancen darin 
verborgen liegen, den gegenwärtigen Heraus-
forderungen zu begegnen. Möglichkeiten, ge-
sellschaftliche Tendenzen unserer Zeit mit einer 
„hospizlichen Brille“ wahrzunehmen, werden 
besprochen. Aus dieser Perspektive heraus tritt 
die Referentin dafür ein, Lebens- und Sozialräu-
me zu schaffen, die auf Zugewandtheit gründen 
sowie kommunikative und gemeinschaftliche 
Lebenswelten ermöglichen. Ein „Denken vom 
Ende her“ kann dabei befruchtend sein.

EHESEMINAR

Für ein gelingendes Zusammenleben

mit Brigitte und Franz Schnellrieder

Barbara und Hermann Beihammer

Bernadette Rieder und Herwig Ortner

Julia Filzer-Peschta

Christian Ehrensberger

Die Referent*innen überzeugen durch Lebens-
erfahrung, Feingefühl und Humor – eine berei-
chernde Mischung, die das Paarleben inspiriert.

Der Entschluss, kirchlich zu heiraten, erfordert 
Mut, bedeutet Wagnis. Dauerhafte Partner-
schaften sind Geschenk und Aufgabe zugleich. 
Unsere Kurse sollen Ihnen für das Gelingen 
Ihres Zusammenlebens als Paar und Familie 
Impulse geben. 

Kurzvorträg, Paar- und Gruppengesprächen zu:
•	 Partnerschaft und Ehesakrament 
•	 Partnerschaftliche Gestaltung der Beziehung 
•	 Miteinander reden, Umgang mit Konflikten 
•	 Unsere Zärtlichkeit und Sexualität 
•	 Verantwortete Elternschaft

Termine  

Samstag, 
09:00–16:30 Uhr

 
21.03.2026
28.03.2026
09.05.2026
30.05.2026

Anmeldung  

bis eine Woche  
vor Termin
 
Beitrag 

90,– Euro/Paar
inkl. Unterlagen sowie
Kaffee/Kuchen in der 
Pause am Vormittag 

Termin  

Dienstag, 24.03.2026 
19:00–20:30 Uhr

Anmeldung  

bis 17.03.2026
 

Freiwillige Spenden

In Kooperation 

mit der Tiroler
Hospiz-Gemeinschaft 
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ORGEL:LITERA:TOUR  

Mundart trifft Orgel

mit Kathi Kitzbichler 

Mundartdichterin
und Mag. Werner Reidinger 

Kirchenmusiker 

Erleben Sie einen stimmungsvollen Abend voll 
regionaler Lyrik und faszinierender Orgelklän-
ge. Eine Auswahl frühlingshafter Mundarttexte 
wird von der versierten Mundartdichterin Kathi 
Kitzbichler dargeboten, begleitet von einfühl-
samer Orgelmusik. 
 
Tauchen Sie ein in die Melodie Tirols und ge-
nießen Sie eine rundum atmosphärische Vor-
stellung. 

Termin 

Donnerstag, 26.03.2026 
18:00–19:30 Uhr

Anmeldung  

bis 19.03.2026 

Freiwillige Spenden

In Kooperation 

mit der öffentlichen 
Bücherei Wörgl

PILGER.PUNKT 

Maria be-weg-t  
Buchvorstellung

mit Prof. Walter J. Mayr, MBA 

Präsident des Vereins EUREGIO-Marien-Wege 

Maria, die Mutter Jesu, ist eine der wichtigs-
ten Personen der christlichen Überlieferung. 
Bereits seit der Antike wird sie von Gläubigen 
besonders verehrt.  
 
An diesem Vormittag stellt der Initiator und 
Autor Walter J. Mayr die Buchreihe „EUREGIO-
Marien-Wege” vor. In den handlichen Büchern 
sind bekannte Wanderwege sowie uralte Wall-
fahrts- und Pilgerwege zu einem Netz ver-
woben. Sie bieten Ihnen die Möglichkeit neue 
Pilgerwege zu entdecken, den Alltag hinter sich 
zu lassen und von Kufstein aus ins bayerisch-
österreichische Grenzgebiet aufzubrechen.  
 
Lassen Sie sich inspirieren und werden Sie Teil 
einer jahrtausendelangen Pilgertradition! 

Termin  

Mittwoch, 25.03.2026
10:00-11:45 Uhr
 
 

Anmeldung  

bis 18.03.2026  

Beitrag  
7,– Euro
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 Termine 

donnerstags,
19:00–20:30 Uhr

26.03.2026
16.04.2026
21.05.2026
11.06.2026

Anmeldung

bis eine Woche 
vor Termin

Beitrag

18,– Euro/Termin

TANZERFRISCHT IN DEN FRÜHLING

Kraftquelle Kreis- und Gruppentanz

mit Herta Erhart

Kursleiterin für Tanztage und -workshops

Heiter-beschwingte Tänze laden uns ein, die Kraft des Früh-
lings von Kopf bis Fuß zu spüren. Sowohl Kreis- und Gruppen-
tänze als auch einfache Line Dances,  bringen unbeschwerte 
Abwechslung in den Alltag und fördern das Wohlbefi nden für 
Körper, Seele und Geist. Die unerschöpfl iche Vielfalt an tra-
ditionellen und neu choreografi erten Tänzen zu Weltmusik 
schaff en ein Gemeinschaftsgefühl im Wechselspiel zwischen 
Nähe und Distanz.

Die Schrittfolgen sind leicht erlernbar. Mitmachen kann kann 
jede(r), da alleine ohne feste(n) Partner(in) getanzt wird.

OFFENE VERANSTALTUNGSREIHE   25

einzeln
buchbar

Hilfe für Menschen mit 
Alkoholproblemen
AA MEETING
Montag 19:00–21:00 Uhr
Freitag 19:30–21:30 Uhr
www.anonyme-alkoholiker.at

Hilfe für Angehörige von Alkoholikern
Al-Anon MEETING
Al-Anon Familiengruppen
Montag 19:00–21:00 Uhr
www.al-anon.atAlatee

Tagungshaus: Gruppenraum 1. Stock
 +43 664 5165880/aa.gruppe-woergl@gmx.at



TAGUNGSHAUS.AT

 Termine 

Mittwoch, 08.04.2026 (ausgebucht)

Donnerstag, 09.04.2026
09:00-17:00 Uhr

Anmeldung

bis 01.04.2026

Beitrag

300,– Euro

FRAUEN IN VERANTWORTUNG

Respekt und Authentizität – das geht!

„Mehr Frauen in Führung bitte!“ Aber wie gelingt das, sich als 
weibliche Führungskraft Respekt, Gehör und damit Wirksam-
keit zu verschaff en, ohne sich dabei zu verbiegen?

In diesem interaktiven Workshop für Frauen in Führung (oder in 
konkreter Vorbereitung darauf), üben wir gemeinsam erprobte, 
wirksame, alltagstaugliche Kommunikationsstrategien für eine 
erfolgreiche Positionierung in typischen berufl ichen Konfl ikt-
situationen. Es bietet sich Ihnen ein geschützter Rahmen, um 
Inhalte direkt zu üben und auf Wirksamkeit zu erproben.

Diese Art des Lernens geht damit weit über kognitives Lernen 
hinaus und macht die Unterschiede erlebbar. Sie selbst bringen 
Ihre berufl ichen Herausforderungen oder Konfl iktthemen mit 
und sichern damit die Relevanz für Ihren Businesskontext. 
Und Sie bekommen praktisches Werkzeug an die Hand, wie Sie 
sich berufl ich erfolgreich und wirksam positionieren.

26   APRIL
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Manuela Kaletta

ist Diplomierte Sparkassenbe-
triebswirtin, Bachelor of Science 
Schwerpunkt Banksteuerung und 
Kapitalmarkt und Diplom Be-
triebswirtin (BA) 
Langjährige Führungspraxis als 
Prokuristin, Bereichsleiterin und 
Direktorin in der Bank-
branche mit Personal- und 
Ergebnisverantwortung 
Zertifi zierte Coachin Profi t by 
Diff erence. Coaching nach
Dr. Peter Modler® 
www.manuelakaletta.de
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FIT IM KOPF!

Bewegtes Gedächtnistraining

mit Astrid Wittrock

Bewegungs- und Denksporttrainerin

Sich im Alter mit Freude und Spaß fi t und aktiv zu halten, ist gar 
nicht so schwer!
Unser bewegtes Gedächtnistraining ist die beste Möglichkeit, 
um in angenehmer Atmosphäre Körper und Geist zu trainieren. 
Wir führen verschiedene Übungen aus, die allein oder in der 
Gruppe durchgeführt werden können. Es sind keine Vorkennt-
nisse erforderlich.

Erleben Sie eine ganzheitliche Aktivierung, die Ihre Fähig-
keiten fördert, Stress abbaut und Ihre Lebensqualität steigert. 
So bleiben wir in Bewegung und trainieren unsere geistige und 
körperliche Fitness.

Dabei steht die Freude immer an erster Stelle. Denn was man 
gerne macht, macht man auch richtig gut.
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„Ein Leben ohne Bücher ist 
möglich, aber sinnlos …“

Schauen Sie vorbei, wir freuen 
uns über jeden Besuch.

Montag & Donnerstag 
15:00-19:00 Uhr

Mittwoch 
09:00–11:00 Uhr

www.woergl.bvoe.at
obw@snw.at
+43 5332 74146–6546

Termin 

Samstag,
15.03.2025
09:00–16:30 Uhr

Anmeldung 

bis 08.03.2025

Beitrag

80,– Euro
Halber Tag 50,– Euro
(09:00-12:00 Uhr oder
13:30-16:30 Uhr)

BALANCE UND BEWEGUNG

Ein Übungsprogramm für zuhause

mit Heidi Schwaighofer 

Dipl. Pilates Trainerin

Wir sitzen zu viel. Wir arbeiten viel. Wir 
möchten gerne lange ein selbständiges Leben 
führen. Dieser Workshop soll helfen, einen Weg 
in ein Leben mit weniger Wohlbefindlichkeits-
störungen zu finden. 

Mit leicht erlernbaren Übungen werden Sie 
schon nach kurzer Zeit mehr Beweglichkeit an 
den Gelenken und der Wirbelsäule verspüren. 
Finden Sie Anhaltspunkte um sich körperlich 
freier zu fühlen und wieder richtig durchatmen 
zu können. Nehmen Sie sich einen Tag Zeit für 
sich selbst, um Freude an der Bewegung zu fin-
den. Die Bewegungseinheiten sind empfohlen 
ab der Lebensmitte. 

In der ersten Einheit werden Mobilitätsübun-
gen für den ganzen Körper sowie Grundzüge 
von Pilates vermittelt. Die zweite Einheit 
vermittelt Übungen mit der Faszienrolle nach 
Liebscher & Bracht sowie Dehn- und Koordi-
nationsübungen zur Aufrichtung.

 Termin 

Donnerstag
09.04.2026
14:00-15:30 Uhr

Anmeldung 

bis 02.04.2026

Beitrag

15,– Euro
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DAMIT DIE LUFT NICHT 
AUSGEHT!
Selbstfürsorge für pädagogische 
Fachkräfte

mit Erika Ramsauer, MTD

Lebens- & Sozialberaterin, Supervisorin und 
Autorin

Der pädagogische Alltag erfordert viel Kraft, 
Aufmerksamkeit und Herz. Die Balance zwi-
schen Verantwortung, Emotionen und Zeit-
druck zu halten, ist eine Herausforderung. Dabei 
besteht die Gefahr, sich selbst aus den Augen zu 
verlieren.

In diesem Seminar stehen Sie im Mittelpunkt.
Sie lernen praktische Methoden der Selbstfür-
sorge kennen. Damit können Sie Ihre Energie-
quellen bewusst pfl egen, neue Kraft schöpfen 
und sich wirkungsvoll abgrenzen.

Das Ziel dieses Nachmittags besteht darin, dass 
Sie gestärkt, gelassener und motivierter in Ihren 
Berufsalltag zurückkehren – mit einem praxis-
tauglichen Werkzeugkoff er für Ihre körperliche, 
emotionale und mentale Gesundheit.

Termin

Montag, 13.04.2026
14:30–18:00 Uhr

Anmeldung

bis 06.04.2026

Beitrag

50,- Euro

ERSTE HILFE FÜR DIE SEELE

Die 5-Schritte-Methode der
psychischen Ersten Hilfe

mit Dipl.-Soz.päd.in Sandra Hepperger

ARTIS-Unterland

An diesen Seminartagen wird Ihnen Grundwis-
sen zu psychischen Erkrankungen vermittelt. 

Darüber hinaus werden konkrete Erste-Hilfe-
Maßnahmen bei Problemen und Krisen er-
lernt und geübt. Sie erwerben Basiswissen über 
psychische Gesundheit und Krankheit, lernen 
die 5-Schritte-Methode der psychischen Ersten 
Hilfe kennen und setzen sich mit den häufi gs-
ten bzw. schwerwiegendsten psychischen Er-
krankungen auseinander.

Neben der theoretischen Wissensvermittlung 
sind gemeinsame Übungen und Rollenspiele zur 
Anwendung des erworbenen Wissens fester Be-
standteil des Seminars.

Zusätzlich wird besprochen, was Sie selbst für 
Ihre psychische Gesundheit tun können.
Hinweis: Das Seminar ist weder eine Therapie- 
noch eine Selbsthilfegruppe.

Termine

dienstags,
14.04.2026
28.04.2026
09:00–17:00 Uhr

Anmeldung 

bis 07.04.2026

Beitrag

240,- Euro 

Im Auftrag

der pro mente tirol
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Termin 

Dienstag, 21.04.2026 
18:00–21:00 Uhr

Anmeldung  

bis 14.04.2026 

Beitrag 

35,- Euro

Termin 

Donnerstag, 16.04.2026 
18:00–21:00 Uhr

Anmeldung  

bis 09.04.2026 

Beitrag 

25,- Euro

NATURSEIFEN SELBER 
MACHEN 
Ein Workshop 

mit Daniela Lamprecht 

Kräuterexpertin

Ein Workshop für alle, die schon immer mal 
Naturseife selber machen wollten! Es werden 
die Grundlagen des Seifensiedens im Kaltrühr-
verfahren erklärt und dann legen wir los. Wir 
machen eine pflegende Körperseife mit Shea 
Butter, die für alle Hauttypen geeignet ist (auch 
für sehr empfindliche Haut). Jeder gestaltet 
seine Seifen nach seinen Wünschen und Vor-
lieben. Sie werden zwischen einer Vielzahl von 
ätherischen Ölen, Farben, Kräutern und ande-
ren natürlichen Zusatzstoffen wählen können. 
Außerdem erhalten Sie ein Skript mit weiteren 
Seifen-Rezepten und Tipps! 
 
Naturseife ist auch ein perfektes Geschenk für 
jeden Anlass. Materialkosten von 15,- € werden 
im Kurs eingehoben.

DIALOG STATT ESKALATION

Guter Umgang mit 
Verschwörungstheorien 

mit Kai Kallbach 

Projektleitung Kompetenzzentrum Demokratie 
und Menschenwürde, Domberg Akademie

In diesem Workshop schauen wir uns gemein-
sam an, was Verschwörungstheorien sind, 
warum Menschen an sie glauben und was wir 
dagegen tun können. 
 
Wir beschäftigen uns damit, wie Verschwö-
rungstheorien funktionieren und was sie so 
überzeugend macht. Außerdem klären wir, 
warum gerade heute so viele Menschen emp-
fänglich dafür sind – welche persönlichen und 
gesellschaftlichen Gründe dahinterstecken. 
Ein wichtiger Punkt: Verschwörungstheorien 
können eine Brücke zu extremem Gedankengut 
sein, weil sie Feindbilder schaffen und Men-
schen gegen andere aufbringen. 
 
Der Schwerpunkt liegt auf praktischen Stra-
tegien: Wie reagiere ich, wenn Familienmit-
glieder, Freunde oder Kollegen solche Theorien 
verbreiten? Was hilft im Gespräch, was nicht? 
Das probieren wir in praktischen Übungen ge-
meinsam aus, damit Sie für solche Situationen 
gewappnet sind.
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ZEN-BUDDHISMUS

Praktisch erlebt

mit Peter Chikurin Pfötscher 

Buddhistisches Zentrum Innbruck 

„Schluss mit Jammern, Grübeln und Grollen! 
Was uns im Leben auch begegnet,  
es ist, was es ist. 
Jenseits von richtig und falsch ist der Weg stets 
unter deinen Füßen.“ (Chikurin) 
 
Die Praxis des Zen-Buddhismus stellt die Ver-
bindung zur innewohnenden Lebenskraft wie-
der her. Das Sitzen in Stille bringt den unent-
wegt denkenden Geist zur Ruhe und ermöglicht 
klares Denken. Der Schulgründer Eihei-Dogen 
(1200–1253 n. Chr.) nennt das Tor zu Frieden und 
Freude: Vertrauen, Anstrengung, Achtsamkeit, 
Akzeptanz und Geduld entwickeln und stärken. 
 
In diesem Vortrag stellt der Referent die drei 
Aspekte vor, die unsere Welt auszeichnen, und 
erklärt, wie sie in dieser Form des Buddhismus 
gelebt und gesehen werden.

Termin 

Freitag, 24.04.2026 
14:00–16:00 Uhr

Anmeldung  

erforderlich

Freiwillige Spenden  

In Kooperation 
mit dem FWZ Kitz-
bühler Alpen und der 
Öffentl. Bücherei Wörgl 
 

LIVING LIBRARY

Ein Austausch mit lebenden Büchern

Nach dem Erfolg in 2025 findet wieder eine  
„Living Library“ statt,  eine Veranstaltungs-
form, um Menschen mit unterschiedlichen 
Hintergründen zusammenzubringen. Bei den 
entliehenen Medien handelt es sich jedoch um 
keine gewöhnlichen Bücher, sondern um  
Menschen: „Lebende Bücher“.
 
Am Veranstaltungstag besteht die Möglichkeit, 
mit dem “lebenden Buch” in einen Austausch 
zu kommen, um mehr über die Geschichten von 
Personen unterschiedlicher Berufe, Lebensarten 
und bürgerschaftlichen Engagements zu erfah-
ren. Aber auch, um Einblicke in das Leben von 
Menschen zu bekommen, die mit Vorurteilen, 
Stereotypisierung und sozialer Ausgrenzung in 
unserer Gesellschaft kämpfen müssen. 
 
„Living Library“ steht somit für das persönliche 
Erleben der Vielfalt in unserer Gesellschaft, dem 
Abbau von Vorurteilen und der Schaffung eines 
Bewusstseins für Toleranz. 
 

 Termin 

Montag, 22.04.2026 
18:00–19:30 Uhr

Anmeldung  

bis 15.04.2026

Freiwillige Spenden  
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Termin 

Montag, 27.04.2026 
18:00–21:00 Uhr

Anmeldung  

unter www.tiroler-bil-
dungsforum.at/veran-
staltungen 

In Kooperation

mit dem FWZ
Kitzbühler Alpen

Termin 

Samstag, 25.04.2026 
09:30–12:45 Uhr

Anmeldung  

bis 18.04.2026

Beitrag 

35,- Euro

„ZU BSUACH GEHEN“

Kurzseminar für ehrenamtlich 
Engagierte 

mit Sonja Hasenauer, DGKP 

Pflegepädagogin, Trainerin für Sturzprophylaxe

Basiswissen & Tipps für all jene, die sich im Be-
suchsdienst engagieren oder dies tun möchten. 
 
Das Seminar gibt Einblick, wie ein Besuchs-
dienst vom Ankommen und gegenseitigen 
Kennenlernen, über das Erfahren und Erfüllen 
von Wünschen, bis hin zum Verabschieden 
verlaufen kann. Wir werfen einen Blick auf die 
Grenzen, die im Rahmen des Besuchs einzu-
halten sind. Es wird erprobt wie eine einfache 
Unterstützung beim Gehen, Hinsetzen oder 
Aufstehen erfolgen kann. Das gibt Sicherheit 
bei der Begleitung von älteren Menschen bei 
Unternehmungen.

VERWÖHN MICH DOCH, OMA! 

Ein Workshop für mehr Verständnis 
im Miteinander 

mit Sandra Brückl-Kleinhappl 

Dipl. Elternbildnerin, Erziehungsberaterin,
Family Support Trainerin, Frühpädagogin i.A.

Oma und Opa stehen für Emotionale Sicherheit, 
Unterstützung bei der Kinderbetreuung und 
Vermittlung von Werten und Traditionen.  
 
Daraus entstehende Konfliktthemen zwischen 
den Generationen. Deren Ursachen werden wir 
beleuchten. 
 
Wir reflektieren Kindheitsmuster, machen uns 
auf die Suche nach zugrunde liegenden Ge-
fühlen und Bedürfnisse und beide Generatio-
nen haben die Möglichkeit, in gemeinsamen 
Übungen Lösungsansätze für ihre individuellen 
Themen zu erarbeiten. 
 
Ein Workshop für mehr Verständnis, Klarheit 
und ein harmonisches Miteinander der wich-
tigsten Bezugspersonen von Kindern.

APRIL   31 
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MISSIONSFOTOGRAFIE 
IN AFRIKA
Vernissage  

mit MMag. Dr. Andreas G. Weiß 

Direktor Katholisches Bildungswerk Salzburg 

Medienfrau, Influencerin, Netzwerkerin würde 
sie heute genannt: Die Selige Maria Ledóchow-
ska (1863 - 1922) war getrieben von der Vision 
eines christlichen Afrikas frei von Sklaverei. Sie 
setzte all ihre Begabungen und Ressourcen für 
dieses Ziel ein.   
 
Die Ausstellung zeigt eine Auswahl an Bildern 
von afrikanischen Missionsstationen mit er-
klärenden Texten. Die Fotografien waren für 
die europäische Wahrnehmung von Afrika und 
seiner Bevölkerung prägend und gelten heute 
als wichtige visuelle Zeugnisse für die Mis-
sionsgeschichte. 
 
Die Fotoausstellung kann bis 08.05.2026 nach 
vorheriger Anmeldung besucht werden.

Termin 

Samstag, 02.05.2026	
09:00–18:00 Uhr

Anmeldung  

bis 25.04.2026

Beitrag  
20,– Euro

PILGERN IM FRÜHJAHR  
Der Weg der Sinne  
Rietz:Stift Stams:Locherboden:Mötz

mit Maria Schobert, BA  

Pilgerbegleiterin

Dieser Besinnungsweg verbindet mehrere 
Marien-Wallfahrtsorte des Oberlandes und 
ist landschaftlich besonders im Frühjahr sehr 
schön.

Treffpunkt: Bahnhof Wörgl,  
gemeinsame Zugfahrt nach Rietz, die Fahrzeit 
beträgt ca. 1 Stunde
Länge des Pilgerweges:  21 km,  
mit immer wieder kleinen Steigungen, 
insgesamt 860 Höhenmeter
Schwierigkeitsgrad: mittelschwer,  
Kondition für 7 Stunden reine Gehzeit  
erforderlich
 
Bitte Jause inklusive Getränk und ausreichend  
Kleidung zum Übereinanderziehen mitnehmen, 
um je nach Wetter einzelne Schichten an- oder 
auszuziehen.
 

 

Termin 

Dienstag, 28.04.2026 
19:00–20:30 Uhr

Anmeldung 

erwünscht 

Freiwillige Spenden  
 
In Kooperation 
mit dem Katholischen 
Bildungswerk Salzburg 
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UNTERLÄNDER 
FRAUENSALON
Lebensfreude statt Körperideale

mit Beatrix Laad,  

Leiterin STUDIO BE. Frauenfitness Wörgl,  
Dr.in Julia Ganterer, MA,  

Wissenschaftl. Mitarbeiterin Uni Innsbruck,  
Marlen Schiefer, 

Expertin für ganzheitliche Frauengesundheit
Moderation: Claudia Endrich

Musik: Bernadette Falbesoner 

 
Wie beeinflusst die Dauerpräsenz makel- 
loser Körperbilder in Werbung und Medien das 
Selbstbild von Frauen? Welche Folgen haben 
Body Shaming, Social-Media-Filter und der 
allgegenwärtige Optimierungsdruck auf unser 
Wohlbefinden? Wie können wir mutig Viel-
falt sichtbar machen und einen positiven Blick 
auf unsere Körper eröffnen? Wie können wir 
Körperbilder neu denken und welche Rolle spielt 
Selbstannahme dabei? 
Die Gesprächsteilnehmerinnen diskutieren 
über aktuelle Trends, über Konzepte von Body 
Positivity und Body Shaming sowie (Körper-)
Optimierungswahn und Leistungsdruck. Ent-
decken Sie neue Wege, den eigenen Körper 
und sich selbst gelassener zu sehen. Für mehr 
Selbstliebe und Lebensfreude im Alltag. 
Ein Abend nur für Frauen!

SEELSORGE IM DILEMMA

Wege im Umgang mit dem Wunsch 
nach assistiertem Suizid

mit Mag.a Sabrina Anderl 

Leiterin Seelsorge BKH Kufstein

Die meisten Krankenhäuser in Österreich haben 
sich dagegen entschieden, die Möglichkeit eines 
assistierten Suizids vor Ort anzubieten. Das 
Krankenhaus in Kufstein bietet allerdings für 
Patient*innen, die bereits in Behandlung sind, 
diese Möglichkeit an. 
 
Dadurch ist Sabrina Anderl in ihrem Alltag als 
Krankenhausseelsorgerin immer wieder mit den 
damit verbundenen Ängsten, Sorgen und Mög-
lichkeiten konfrontiert. In ihrem Vortrag lässt 
sie rechtliche Grundlagen, medizinische Ein-
blicke, kirchliche Positionen sowie ihre eigenen 
Erfahrungen einfließen.

Termin 

Mittwoch, 06.05.2026
18:00–19:30 Uhr 

Anmeldung  

bis 30.04.2026

Beitrag  
10,– Euro

Termin 

Dienstag, 05.05.2026
19:15–21:00 Uhr 

Anmeldung  

erforderlich

Freiwillige Spenden
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GESUND MIT KNEIPP 

Grundlagen und Alltags-Tipps

mit Astrid Wittrock 

Wasser-Instruktorin nach der  
Kneipp,schen Lehre 

„Wer keine Zeit für seine Gesundheit hat, wird 
eines Tages sehr viel Zeit für seine Krankheit 
brauchen.“ (Sebastian Kneipp)  
 
Pfarrer Kneipp war eine bemerkenswerte Per-
sönlichkeit, die aus einer eigenen Krankheit 
heraus zu den Wasseranwendungen fand. Seine 
klaren Empfehlungen von vor über 100 Jahren 
haben nichts an Aktualität verloren und sind 
heute noch genauso wichtig: Bewegung und 
Ernährung. Dazu kommen noch die Wasseran-
wendungen, sein großes Wissen über die Heil-
kraft der Kräuter und vor allem die Erkenntnis, 
dass unser Leben Ordnung braucht. All das kann 
uns helfen, unseren Körper im Gleichgewicht zu 
halten.  
 
Kneippen ist ganz einfach und hilft uns nach-
weislich, dem Körper etwas Gutes zu tun. 
An diesem Nachmittag erwarten Sie ein Streif-
zug durch die kneipp’sche Lehre und hilfreiche 
Tipps für Ihren Alltag.

MENSCH SEIN MIT 
ALEXA & CO
Zuhören, Verstehen, Begleiten

mit Sebastian Holzknecht 

Medienexperte

Digitale Assistenten wie zum Beispiel Alexa 
sowie Plattformen wie TikTok oder YouTube sind 
längst Teil unseres Alltags. Künstliche Intelli-
genz hört zu, jedoch versteht sie uns wirklich? 
Was bedeutet „echtes Zuhören“ in einer Welt 
voller Sprachassistenten, Chatbots und perso-
nalisierter Werbung? 
 
Der Vortrag lädt dazu ein, die Mechanismen 
hinter Likes und Algorithmen zu verstehen und 
einen gesunden Zweifel zu fördern. Lassen Sie 
uns gemeinsam darüber reflektieren, wie wir 
(junge) Menschen begleiten können – ohne 
Kontrolle, aber mit Haltung. Auch die Rolle digi-
taler Räume für ältere, oft einsame Menschen 
wird an diesem Abend beleuchtet.

Termin 

Donnerstag, 07.05.2026	
14:00–15:30 Uhr	

Anmeldung  

bis 30.04.2026

Beitrag  
15,– Euro

Termin 

Dienstag, 12.05.2026 
19:00–20:30 Uhr	

Anmeldung  

bis 05.05.2026

Beitrag  
15,- Euro
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Termine 

donnerstags, 
19:00-20:30 Uhr 
 

Anmeldung  

jeweils 1 Woche vor Termin 
 
Beitrag 

15,– Euro/Termin

MUT ZU SICH UND ANDEREN 

Christliche Persönlichkeitsbildung heute

mit Univ.-Prof.in Dr.in Ines Weber 

Professur für Christliche Persönlichkeitsbildung  
Universität Salzburg 

Wie können wir angesichts der immer weiter um sich greifen-
den fehlenden Bindung der Gesellschaft an Religion oder das 
Christentum heute noch adäquat Christ*in sein? Wie können 
wir uns über einen engen kirchlichen Kontext hinaus selbst 
entwickeln und andere auf ihrem Weg begleiten?  
 
Das christliche Menschenbild, sein Bildungsverständnis und 
sein Weltgestaltungsauftrag hat ein großes, vielfach noch un-
entdecktes Potenzial, das eine Unterstützung in allen Bereichen 
der Gesellschaft und für jeden einzelnen darstellen kann. Was 
das genau bedeutet und wie das geschehen kann, wird in dieser 
Sommerreihe bearbeitet. 

Drei Fragen an 

Prof.in Dr.in Ines Weber 

Brauchen wir mehr christliches 
Wissen und Know-How?
Unbedingt. Das Christentum hat 
ein reiches, vielfach noch nicht 
wiederbelebtes Erbe. Das birgt 
ein riesiges Potenzial zur  
Gestaltung einer humanen,  
demokratischen und friedvollen  
Gesellschaft.
 
Denken Sie, dass Christ*innen 
etwas bewegen können?
Sehr wohl. Jede und jeder hat 
so viele Talente und Stärken. 
Diese gilt es  zu entdecken und 
zu entfalten und sie im eigenen 
Lebenskontext zusammen mit 
der frohen Botschaft des  
Christentums umzusetzen.
 
Wie beschreiben Sie sich?
Ich bin begeisterungsfähig und 
eine Visionärin. Es lässt sich viel 
bewegen, wenn wir uns zusam-
mentun.

21.05.2026 
Menschen, Bilder, Potenziale 

18.06.2026
Selbstbildung, Begleitung anderer, Gesellschaftsgestaltung 
  
24.09.2026
 Persönlichkeiten, Talente, Bereicherung 

einzeln 
buchbar
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EIN JAHR PAPST LEO XIV. 

Einsichten aus Rom,  
Ausblick für die Weltkirche

mit Rektor MMag. Dr. Michael Max 

Päpstliches Institut Santa Maria dell‘Anima  
in Rom 

Im Mai 2025 hat das Pontifikat von Papst Leo 
XIV. begonnen. 
 
Welche Auswirkungen zeigt sein Dienst im 
ersten Jahr auf die Kirche? Welche Impulse hat 
er seither gesetzt? 
 
Dr. Michael Max, Rektor des Päpstlichen Ins-
tituts Santa Maria dell‘Anima in Rom, gibt in 
seinem Vortrag einen persönlichen Einblick 
in aktuelle Entwicklungen. Mit großer Kennt-
nis der römischen Gegebenheiten erläutert er, 
welche Wirkung die Predigtimpulse, die ersten 
Schriften und die öffentlichen Begegnungen 
von Papst Leo auf die Weltkirchen und die 
einzelnen Diözesen haben und welche Chan-
cen und Aufgaben sich daraus für die pastorale 
Arbeit ergeben. Der Vortrag richtet sich an alle, 
die sich für die Zukunft der Kirche interessie-
ren und dabei römisches Insiderwissen in ihre 
Perspektive integrieren möchten. 

Termin 

Mittwoch, 27.05.2026
09:30–16:30 Uhr
 

Anmeldung  

bis 20.05.2026

Beitrag  
70,– Euro

PENSION: UND JETZT?

Neue Freiheiten planen und 
genießen

mit Erika Ramsauer, MTD 

Lebens- & Sozialberaterin, Supervisorin und 
Autorin

Stehen Sie kurz vor dem Pensionsantritt oder 
sind Sie bereits mittendrin?

Dann ist jetzt der ideale Zeitpunkt, um innezu-
halten, Bilanz zu ziehen und neue Perspektiven 
zu entwickeln. Vielleicht gibt es lang gehegte 
Wünsche, die Sie sich endlich erfüllen möchten. 
Oder möchten Sie sich sozial engagieren? Wie 
wollen Sie die gewonnene Zeit überhaupt ge-
stalten? 
 
In diesem Seminar begeben wir uns gemeinsam 
auf eine biografische Entdeckungsreise. Sie 
betrachten Ihr Leben in den drei Dimensionen 
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft und 
entdecken Potenziale, die Ihnen neue Wege 
eröffnen. Lassen Sie uns gemeinsam für diese 
neue Phase in Ihrem Leben arbeiten. Mit Ihren 
Interessen, Träumen und Vorhaben. 
 

 
Termin 

Dienstag, 26.05.2026 
19:00–20:30 Uhr

Anmeldung  

bis 19.05.2026

Beitrag  
15,– Euro
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Freude in der Lyrik des 19./20. Jhd.

mit Sam Siefert, MA 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter
am Institut für Germanistik, Universität 
Innsbruck

Wenn an den Begriff und das Gefühl der Freu-
de gedacht wird, so ist unweigerlich Friedrich 
Schillers Ode „An die Freude“ von 1785 und 
noch viel stärker Ludwig van Beethovens Verto-
nung im vierten Satz seiner neunten Sinfonie im 
Ohr. 1985 sogar zur Europahymne auserkoren, 
scheint das freudvolle Gefühl eine gewisse Form 
europäischer Identität abzubilden. 
 
Obwohl die europäische und insbesondere die 
deutschsprachige Literatur stark von sozial-
geschichtlichen Entwicklungen (Revolution, 
Industrialisierung, Krieg etc.) begleitet und be-
einflusst wurde, scheint die emotionale Freude 
neben einer rationalen Ernsthaftigkeit bestehen 
zu können. In diesem Vortrag steht die Emotion 
im Vordergrund und es wird ein Einblick in ver-
schiedene lyrische Manifestationen von Freude 
gegeben werden. 

BERÜHRT VON ANFANG AN 

Natürliche Hautpflege für Mutter 
und Kind

mit Bernadette Mitterer, BSc, MPH 

Gesundheitswissenschaftlerin

Die Haut ist unser größtes Sinnesorgan – sie 
schützt, verbindet und lässt uns fühlen. In 
diesem Workshop erfahren Sie, wie Sie die 
empfindliche Haut Ihres Babys von Anfang an 
natürlich, sanft und sicher pflegen können. 
Wir sprechen über die Besonderheiten der 
Neugeborenenhaut, den Unterschied zwischen 
konventioneller und natürlicher Pflege sowie 
den Einfluss von Duft- und Zusatzstoffen. Sie 
lernen bewährte, hautfreundliche Produkte 
kennen und erfahren, wie Sie mit einfachen, 
natürlichen Zutaten eigene Pflegeprodukte her-
stellen können. 
 
Neben fachlichem Wissen steht das Erleben 
im Mittelpunkt: Berührung, Achtsamkeit und 
Nähe – als Ausdruck liebevoller Fürsorge und als 
Grundlage einer sicheren Bindung. 
Dieser Workshop lädt Sie ein, Pflegerituale als 
Momente bewusster Verbindung zwischen Mut-
ter und Kind zu erleben – ganz im Sinne von: 
Berührt von Anfang an.

Termin 

Dienstag, 02.06.2026 
19:00-20:30 Uhr	

Anmeldung  

bis 26.05.2026

Beitrag  
15,– Euro

In Kooperation 
mit der Universität
Innsbruck
 

Termin 

Freitag, 29.05.2026	
15:00–18:00 Uhr	

Anmeldung  

bis 22.05.2026

Beitrag  
45,– Euro

MAI/JUNI   37 
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ICH PLANE MEIN BEGRÄBNIS 

Offene Veranstaltungsreihe

Haben Sie sich schon einmal Gedanken über Ihr Begräbnis, 
Ihre Verabschiedung gemacht? Oder Sie wissen, dass in naher 
Zukunft eine solche Planung ansteht und Sie fühlen sich  
damit jetzt schon überfordert?

Sich mit Sterben und Tod zu beschäftigen, fällt vielen nicht 
leicht, egal ob es um einen selbst oder nahe Menschen geht. 
Jedoch muss das nicht so sein. Es kann Sinn stiften und  
Erleichterung schaffen, sich aktiv mit dem eigenen Ende zu 
beschäftigen.

Viele Dinge sind zu planen - ein Foto auswählen, schöne Texte 
aussuchen, sich für den passenden Blumenschmuck ent-
scheiden, Kontakte zusammen zu schreiben und den Leichen-
schmaus zu bestellen. Wie wünsche ich mir meinen letzten 
Weg, woran sollen sich meine Hinterbliebenen erinnern, 
welche Formen entsprechen mir und den Meinen?

In dieser Veranstaltungsreihe zeigen wir Ihnen Möglichkei-
ten, Ihr Begräbnis oder Ihre Verabschiedung im Voraus zu pla-
nen. Wir helfen Ihnen, Texte für sich selbst oder Ihre Hinter-
bliebenen zu verfassen und Sprachlosigkeit zu überwinden. 
Denken Sie daran: Letztendlich hat über das Sterben zu reden, 
noch niemanden umgebracht.

Termine  

mittwochs,

27.05.2026  
18:30-20:00 Uhr 
10.06.2026
18:30-20:00 Uhr
17.06.2026
09:00-13:00 Uhr 
24.06.2026
18:30-20:00 Uhr  
 
Anmeldung  

bis jeweils 1 Woche 
vor Termin

einzeln 

buchbar

TAGUNGSHAUS.AT
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BESTATTUNGSFORMEN UND 
EINE GUTE PLANUNG
Was möglich ist

mit Walter Linser

Bestattung Linser Wörgl,  
Trauerhilfe und Krematorium Kramsach 

Walter Linser beantwortet Fragen zu den ver-
schiedenen Bestattungsformen und zu einer 
guten Planung.

Termin 

27.05.2026
18:30-20:00 Uhr

Freiwillige Spenden

TAGUNGSHAUS.AT

ROSENKRANZ, 
TRAUERGOTTESDIENST UND 
BEISETZUNG AM GRAB
Gespräch und Austausch

mit Pfarrprovisor Mag. Christian Hauser

Pfarrverband Wörgl-Bruckhäusl 

Welche Gestaltungsmöglichkeiten und  
Abläufe sind von pfarrlicher Seite möglich?

Termin 

10.06.2026
18:30-20:00 Uhr

Freiwillige Spenden

MEIN LEBEN AUFS PAPIER 
BRINGEN
Schreibwerkstatt

mit Mag.a Kathrine Bader

Schreibpädagogin, Biografiearbeiterin, Lektorin 

Sie möchten für Ihre Angehörigen verschiede-
ne Erinnerungen festhalten oder Ihre Sicht-
weise auf Ihr Leben darstellen, Zeitzeugen-
schaft ablegen, Familiengeschichten vor dem 
Vergessen bewahren und Erfahrungen weiter-
geben?  
Dieser Kurs hilft Ihnen mittels Übungen aus 
dem kreativen Schreiben, an die Sache heran-
zugehen.

Termin 

17.06.2026
09:00-13:00 Uhr 
(inkl. Pause)

Beitrag 

40,- Euro

DEM ABSCHIED EINE 
STIMME GEBEN
Meine Verabschiedung mit einer 
Trauerrednerin

mit MMag. Dr. Bernadette Rieder

Trauerrednerin 

Trauerredner*innen werden vor allem für 
nicht-kirchliche Verabschiedungen gebucht.  
Womit aber trösten sie ohne Verweis auf die 
Auferstehung? Wie strukturieren sie die Feier 
ohne die Elemente eines Gottesdienstes?  
Was schafft Gemeinschaft ohne gemeinsames 
Gebet?   
Wir werden diesen Fragen mit Impulsen, 
Austausch und dem Erproben eines Rituals 
nachgehen.

Termin 

24.06.2026
18:30-20:00 Uhr

Beitrag 

15,- Euro
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IKONENMALEREI 

Handwerk und Meditation  
in Farbe und Licht

mit Leo Pfisterer 

Maler, Bildhauer, Leiter von  
Ikonenmalseminaren 

Tauchen Sie in dieser Sommerwoche ein in die 
faszinierende Welt der Ikonenmalerei – eine 
Kunst, die seit Jahrhunderten nicht nur Augen, 
sondern auch Herzen berührt. In diesem Kurs 
erlernen Sie Schritt für Schritt die traditionellen 
Techniken, mit denen heilige Bilder geschaffen 
werden. 
Doch Ikonenmalerei ist mehr als ein künstleri-
sches Handwerk – sie ist Meditation. Jeder Pin-
selstrich geschieht in Achtsamkeit, jedes Licht 
auf dem Antlitz eines Heiligen ist Ausdruck 
innerer Verwandlung. In der stillen Atmosphäre 
des Kurses verbinden sich Konzentration, Ruhe 
und Hingabe zu einem Schaffensprozess, der 
Kunst und Spiritualität miteinander vereint.Ob 
Sie künstlerische Erfahrung mitbringen oder 
zum ersten Mal den Pinsel in die Hand nehmen 
– diese Sommerwoche lädt Sie ein, den Ikonen 
zu begegnen und selbst an ihrer Entstehung 
teilzuhaben. 
Die Grundausstattung für ca. 150,- Euro  
kann beim Referenten bestellt werden.

GOTT & GAUMEN

Wein in der Bibel

mit Kan. Mag. Erwin Neumayer

Regionaldechant, Theologe und Weinliebhaber 

Wir machen eine kleine Kulturreise des Weines 
auf Basis des Psalms: „Der Wein erfreue des 
Menschen Herz“ (Ps 104, 15)  
 
In diesem Vortrag geht es um das Thema Wein 
im Kontext der Theologie, Bibel und Kulturge-
schichte:  
•	 Fundstellen und Hinweise zum Thema Wein  
	 in der Bibel 
• 	 Der Wein im Judentum und Islam 
• 	 Der Wein in der Literatur 
• 	 Der Begriff „(Mess-)Wein“ – historische und  
	 liturgische Perspektiven. Was hat es mit dem 
	 (Mess-)Wein auf sich? 
• 	 Theologische Einordnung von Wein in Fest- 
	 kultur, Ritualen und Alltagsleben 
 
Optionale Verkostung von (Mess-)Wein.

Termin 

Mo, 07.09.2026
bis Sa, 12.09.2026
Mo-Fr: 09:00–17:00 Uhr
Sa: 09:00–12:00 Uhr

Anmeldung  

bis 28.08.2026

Beitrag

350,- Euro

Termin 

Dienstag, 09.06.2026 
19:00–20:30 Uhr

Anmeldung  

bis 02.06.2026

Freiwillige Spenden  
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FRAUENTREFFS
IM TIROLER UNTERLAND

Alpbach

monatlich/Ort und Zeit  
gem. Programmfolder 
Maria Bischofer, 

Cornelia Lederer

Angath-Angerberg-Mariastein

1-2 Mal monatlich  
Dienstag/Donnerstag

Mag.a Maria El Shamaa

Bad Häring

1. Dienstag im Monat,  
09:00 Uhr, Pfarrsaal

Sylvia Kaindl

 

Brixen im Thale

monatlich Donnerstag  
09:00 Uhr, Pfarrsaal

Annemarie Laiminger,  
Christine Aschaber, Gertraud 
Priller, Zita Pirchmoser

	

Erl

1. Dienstag/Monat  
14:00 Uhr, Bücherei Erl 
Wilfriede Hauser

Kössen

monatlich Dienstag  
09:00 Uhr, Pfarrsaal

Josefine Schlechter 

FRAUEN VERNETZEN

 
Wenn Sie an einem Frauentreff 
in Ihrem Heimatort interessiert 
sind, ist Ihre Ansprechperson:

Sabine Liesner, MA 
+43 5332 74146 6542 
sabine.liesner@tagungshaus.at

 

Kufstein-Sparchen

14-täglich Dienstag, 09:00 Uhr 
Pfarrsaal St. Josef

Claudia Acherer,  
Christine Thrainer

Kufstein-Stadt

jede 3. Woche Mittwoch  
09:00 Uhr, Evang. Pfarrzentrum

Christine Konzett

Niederau

1 Mal im Monat, Dienstag  
08:45 Uhr, Pfarrheim Niederau

Karin Gastl

Oberndorf i.T.

2. Dienstag im Monat,  
19:00 Uhr, Pfarrsaal

Monika Widmoser

Rattenberg-Radfeld

2. Dienstag im Monat, 09:00 Uhr 
Pfarrsaal Rattenberg

Gerti Margreiter,  
Gertraud Lentner	

 Wörgl

monatlich, Tagungshaus 	  
Martina Koidl

Zillertal

monatlich abends	  
Angelika Schellhorn



TAGUNGSHAUS.AT

42   

Das Tagungshaus ist eine Einrichtung 
der Erzdiözese Salzburg.

Danke an alle Kirchenbeitragszahler*innen 

für die Mitfi nanzierung unserer 

Bildungsarbeit.

Ihre Spende dient der Finanzierung 
unseres Programmhefts. Danke!

Tagungshaus der Erzdiözese Salzburg
IBAN AT11 3635 8000 0086 0601
BIC RZTIAT22358

HERZLICHEN

DANK AN ALLE…

• die sich einladen lassen und 

unsere Angebote annehmen,

• die unsere Arbeit durch 

einen fi nanziellen Beitrag fördern,

• Firmen und Veranstalter*innen 

für die gute Zusammenarbeit

und allen die unsere Arbeit mittragen. 

Wir bedanken uns bei unseren

Subventionsgebern: 

Stadt Wörgl, 
Land Tirol,
Bundesministerium Frauen, 
Wissenschaft und Forschung
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www.co2-kompensiert.at/iupd/1000

1234567890CO -Kompensiert-ID: 2026-000092
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